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Ein Fussball-Toptalent aus Buchs
Der FC Buchs-Dällikon darf
sich glücklich schätzen. Denn
eines der grössten Schweizer
Frauenfussball-Talente mit
Jahrgang 2008 entstammt
der Junioren-Abteilung des
Vereins.

RICHARD STOFFEL

BUCHS-DÄLLIKON. Die erst 16-
jährige Furttalerin Giulia Loo-
ser bestritt mit den Grasshop-
pers die ersten drei Meister-
schaftsspiele der noch jungen
Saison, ehe sie mit der U17 in
ein zehntägiges Trainingslager
mit Testspielen in Finnland ein-
rückte.MitderU17möchteLoo-
ser zwei Qualifikations-Hürden
meistern, um mit der Schweizer
Auswahl die EM-Endrunde be-
streiten zu können.
Schon als noch jüngere Junio-
rin war die Offensivspielerin
Looser so gut, dass sie bis imAl-
ter von 16 Jahren noch mit den
männlichen Junioren spielte.
Auf die neue Saison hin war ur-
sprünglichLoosersMitwirken in
der U20 der GC-Frauen vorge-
sehen gewesen. Doch mit ihrer
imposanten Entwicklung über-
sprang Looser diese Zwischen-
hürde nun vorzeitig.
An den ersten drei Spieltagen
der neuen Saison war keine an-
dere NLA-Spielerin jünger als
Looser. Für GC spielte Looser
zum zweiten Mal und in Folge
von Beginn an, als das Meister-
schaftsspiel vom 24. August
gegen den FC Luzern ausgetra-
gen wurde. Looser vergab da-
bei das möglich gewesene 5:3 im
Finish der Partie. GC geriet da
nach einer 4:0-Pausenführung
noch ins Zittern, weil es zu pas-
siv wurde. Doch die Zürcherin-
nen retteten den Sieg am Ende
über die Zeit.
Looser, die erst kurz vor Schluss
ausgewechselt wurde, zeigte
eine gute Leistung. Sie über-
zeugte mit ihrer Ballkontrolle
und technischen Fertigkeiten,
einem gewaltigen Laufpensum
und ihrem Instinkt für den of-
fenen Raum. Nicht verwunder-
lich, dass sie den Vorwärts-
drang des Teams in einer Rolle
als «Nummer 10» selbst als
Team-Jüngste mitprägt, also die

Offensive hinter den Sturmspit-
zen mitorchestriert. Dass sie ihr
zweites Saisontor im Finish der
Partie soknappverpasste, ärger-
te Looser selbst am meisten.
Nach dem Schlusspfiff wurde
keine Spielerin auf dem Platz
von einer grösseren Entourage
umrahmt als Looser. Familie,
Verwandte und (Fussball-)Be-
kannte beglückwünschten oder
herzten sie, darunter auch Frau-
enfussball-Förderer der ersten
Stunde vom Team Furttal. Und
auch Giulias Zwillingsbruder
Nicola,mitdemsieeinstgemein-
sam beim FC Buchs-Dällikon
das Fussball-ABC erlernte. Da
waren die Zwillinge gerade mal
5 Jahre alt. Bis 11 spielte sie bei
Buchs-Dällikon bei den Jungs,
danach bei GC noch bis im Al-
ter von 16 Jahren weiter bei de-
ren männlichen Junioren. Ihr
Bruder Nicola spielt derweil
heute im Fanionteam von
Buchs-Dällikon (4. Liga) mit.

Grosses Lob
Der unverwüstliche Erich Vo-
gel wirkt aktuell als interimisti-
scher Sportchef bei den GC

Frauen. Vogel ist eine streitba-
re Koryphäe des Schweizer
Fussballs und mittlerweile 85-
jährig, verfügt aber immer noch
über glasklaren Fussball-Sach-
verstand. Er ist praktisch bei al-
len Spielen und auch in fast je-
dem Training des NLA-Frauen-
teamsvonGCvorOrt.VonLoo-
ser ist er beeindruckt: «Sie ist
eines der grössten Talente der
Schweiz. Looser verfügt über
enorme Spielintelligenz. Dass
die Schülerin der United School
of Sport jetzt schon so problem-
los in der NationalligaAmithal-
ten kann, sagt schon einiges aus.
Von ihrwirdmannochvieleshö-
ren, da bin ich mir ganz sicher.»
Giulia Looser hat sich schonmit
Vogel ausgetauscht, oft genügt
da aber nur ein nonverbales
«Daumen hoch», umder Teena-
gerin zu signalisieren, dass sie
sich auf dem richtigen Weg be-
findet. Gegenüber dem «Furtta-
ler»willVogelabertrotzvielLob
auch betont haben: «Giulia wird
nicht immer spielen. Junge ha-
ben die Tendenz, dass sie verlet-
zungsanfällig werden können,
wenn sie müde werden.» Den

Sprung ins A-Nationalteam und
eine Auslandskarriere sagt Vo-
gel als spätere Karriere-Schrit-
te für die Furttalerin voraus.
Bei GC gegen Luzern sass Na-
tionaltrainerinPiaSundhageauf
der Tribüne. Sie sah Looser nun
das erste Mal im Klubteam live.
«Es war interessant zu beobach-
ten, wie sich mit und ohne Ball
bewegt.Man spürte ihre jugend-
liche Energie. Sie hat vermut-
lich eine viel versprechende Zu-
kunft vor sich» , so Sundhage.
Die WEURO25 sei indes schon
noch ein grosser Schritt, «zu-
mal wir noch andere gute junge
Spielerinnen haben, die ziem-
lich gut sindundeiniges verspre-
chen.» Sundhagewill damit aber
nicht sagen, dass es absolut un-
möglichfürLoosersei,sicheinen
Platz im Schweizer EM-Aufge-
bot zu ergattern. Doch Voraus-
setzung dazu sei, dass Looser
weiter grosse Fortschritte ma-
che und gesund bleibe.
Looser weiss, in welchen Berei-
chen sie überall ansetzen muss,
um eines Tages eine Leistungs-
trägerin im Schweizer National-
team zu sein. «Ich will mich bei

denSprintsnochverbessern.Zu-
dem brauche ich jeweils noch 10
bis 15Minuten, um ins Spiel rein
zu kommen.» Auch daran will
sie arbeiten und vonBeginnweg
mehr Präsenz markieren. Und
gemessen am letzten Meister-
schaftsspiel und ihrer verpass-
tenTop-ChancewillLooser,«im
Abschluss konsequenter wer-
den».
Looser entledigte sich nach dem
SpielgegenGCwährenddesGe-
sprächs mit ihren Angehörigen
von ihrem GPS-Tracker. Die
Auswertung der Daten erfolgt
durch den Athletik-Trainer von
GC. Von ihren Werten weiss
Looser beispielsweise, dass sie
im vorangegangenen Meister-
schaftsspiel beispielsweise über
elf Kilometer lief.

Looser kennt ihre Wurzeln
«Bei uns werden die Daten in
erster Linie im Zusammenhang
mit der Regeneration verwen-
det. Je nachdem,werwie viel ge-
ranntist,erhältamMontageinen
entsprechend angepassten Trai-
ningsinhalt. Also trainiert eine
Spielerin mit grösserem Lauf-
umfang im Spiel zu Wochenbe-
ginn ein bisschen lockerer», er-
klärt Looser. Weiter gemessen
werden unter anderem Rhyth-
muswechsel oder Höchstge-
schwindigkeiten im Kampf um
den Ball. Bei aller moderner
Messmethodik und Verbesse-
rungsstreben, hat Looser ihr
Wurzeln nicht vergessen. «Der
FC Buchs-Dällikon ist in mei-
nem Herzen und wird es immer
bleiben.»
Looser träumt davon, eines Ta-
ges als ehemalige Spielerin von
Buchs-Dällikon für den gros-
sen FC Barcelona auflaufen zu
können. Vielleicht auch über
den Zwischenschritt der deut-
schen Bundesliga. Looser weiss
aber, woher sie kommt und was
sie ihrer Familie zu verdanken
hat. Ihre Mutter Monica Schir-
mer engagiert sich beim FC
Buchs-Dällikon noch heute im
Bereich Finanzen/Material. Sie
legte ihrer Tochter ein gewisses
sportliches Talent in die Wiege.
Denn Schirmer hatte es als 400
Meter Läuferin einst ebenfalls
an die nationale Spitze ge-
schafft.

Giulia Looser strahlt nach dem GC-Sieg gegen Luzern. Bild: Richard Stoffel
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Wenn junge Talente
sich für ihre Sache

mit viel Elan einsetzen, fin-
de ich das eine tolle Sa-
che. Und darum hat es die
Fussballerin aus dem Furt-
tal auch auf Seite 1 ge-
schafft. Und darüber ist si-
cher nicht nur sie stolz, son-
dern auch ihr Verein, der
FC Buchs-Dällikon, wo sie
einst ihre Fussballkarriere
begann. Und auch wenn
Giulia Looser davon
träumt, eines Tages für den
FC Barcelona aufzulau-
fen, hat sie ihren Verein
nicht vergessen. Für im-
mer in ihremHerzen,meint
sei, und auch, dass ohne die
Unterstützung der Familie
alles schwierigerwäre,dem
ist sie sich bewusst. Sympa-
thisch, finde ich und wün-
sche ihr auf demWeg nach
oben viel Glück
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1/4 Seite	 CHF 875.–, inkl. Journalist + Fr. 200.-

Referenzen finden Sie hier:



MemoStick
Selbstklebende Haftnotiz auf der Frontseite. MemoStick ist 
ein aufmerksamkeitsstarkes zur Interaktivität anregendes 
Werbeformat auf der Titelseite. 
 
Grösse: 76 x 76 mm in bis zu 8 Farben 
Beidseitig voll bedruckbar.  
Ab Fr. 190.-/1000 Ex. min. 12‘000 Ex. 
Platzierungsabsprache erforderlich. 

Beilagen
Verteilen Sie Ihren Werbeprospekt mit dem Furttaler ziel-
sicher und direkt. Der Furttaler enthält das amtliche Publika-
tionsorgan des Furttals und ist dadurch auch in Briefkästen 
mit „Stopp Werbung“-Kleber willkommen.

Buchung nach Gemeinden
			   Exemplare	 Kosten CHF
	 Regensdorf		  10 010	 1 650.–
	 Buchs		  3 110	 515.–
	 Dällikon		  2 119	 350.–
	 Otelfingen		  1 437	 240.–
	 Boppelsen		  623	 105.–
	 Dänikon		  860	 140.–  
	 Hüttikon		  380	 65.–
       (+ Fr. 250.- für Teilauflage)

Buchung Gesamtauflage Bsp. bis 25g*

	 Gewicht	 Druckaufgabe	 Kosten CHF
	 bis 25 g	 18 539*	 3 060.–
		  inkl. Zuschuss
*Gesamtauflage inkl. Direktlieferungen und Postzustellungen

Half Cover
Eignet sich ideal für Neueröffnung, Jubiläum oder 
Sonderangebote.

ab Fr, 4 800.- 
141 x 440 mm 
doppelseitig



Technische Daten

Rabatte
Frankenabschlussrabatte 
Abschlussrabatte sind nicht mit anderen
Rabatten kumulierbar 
Fr. 1 000.– 2% 		  Fr. 7 500.– 7% 		  Fr. 22 000.– 12% 		  Fr. 80 000.– 17% 	 	 Fr. 250 000.– 22%
Fr. 2 000.– 3% 		  Fr. 10 000.– 8% 		  Fr. 28 000.– 13% 		  Fr. 100 000.– 18% 	 Fr. 300 000.– 23%
Fr. 3 000.– 4% 		  Fr. 12 500.– 9% 	 	 Fr. 35 000.– 14% 		  Fr. 130 000.– 19% 	 Fr. 400 000.– 24%
Fr. 4 500.– 5% 		  Fr. 15 000.– 10% 		  Fr. 45 000.– 15% 		  Fr. 160 000.– 20% 	 Fr. 500 000.– 25%
Fr. 6 000.– 6% 		  Fr. 18 000.– 11% 		  Fr. 60 000.– 16% 		  Fr. 200 000.– 21% 
 
 
Feste Aufträge mit Wiederholung 
Abschluss- und Wiederholungsrabatt
sind nicht kumulierbar 
2-mal 5% 		  6-mal 7% 		  12-mal 10% 		  26-mal 15% 		  52-mal 20% 
 
 
Sonderrabatte 
Sonderrabatte sind nicht kumulierbar 
Politische Anzeigen 20%

Technische Angaben Print 
 
Verwendete Standards 	 www.pdfx-ready.ch 		  Buntfarbe: Entsprechend der Farbnummer werden diese in
							       Euroskala (Druckfarben Cyan, Magenta, Gelb, Schwarz) aufgelöst.
PDF Profil 		  ISONewspaper26v4
PDF-Norm 		  PDFX-4
Bildauflösung 		  min. 200 dpi 			   Detaillierte Informationen finden Sie auf:
							       https://www.zeitungsdruck.ch/downloads  
Satzspiegel 		  286 × 440 mm
Raster 			   60er
Druckverfahren 		  nach ISO 12647-3:2004 
 
 
Spaltenbreiten 		  1 	 2	  3 	 4 	 5 	 6 	 7 	 8 	 9 	 10 
 
Annoncen 		  – 	 54 	 83 	 112 	 141 	 170 	 199 	 228 	 – 	 286 
Reklamen 		  54 	 112 	 170 	 228 	 286 	 – 	 – 	 – 	 – 	 –


